
 
 

 

 
 
Meldungen 
185. REACH-Newsletter der WKÖ (Oktober 2023) 
 
 
 
Sehr geehrte Chemie-Interessierte, 
 
anbei die aktuellen Nachrichten zu REACH und CLP: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschränkung von Mikroplastik 
Anhang XVII der REACH-Verordnung bekam einen neuen Eintrag 78 für die Beschränkung von 
synthetischen Polymermikropartikeln (SPM). Diese Beschränkung tritt mit 17. Oktober 2023 in 
Kraft. Aber Achtung, es sind eine Reihe von Übergangsregelungen vorgesehen: 

• Ab 17.10.2027: 

o auszuspülende/abzuspülende Mittel gemäß der EU-KosmetikVO. 

• Ab 17.10.2028: 

o Detergenzien gemäß der EU-DetergenzienVO, außer sie enthalten Mikroperlen. 

o Düngeprodukte, die nicht in den Anwendungsbereich der EU-DüngeprodukteVO 

fallen. 

o Produkte für die Verwendung in der Landwirtschaft und Gartenbau. 

• Ab 17.10.2029: 

o Verkapselung von Duftstoffen. 

o Mittel, die auf der Haut/in den Haaren verbleiben, gemäß der EU-KosmetikVO. 

o Medizinprodukte gemäß EU-MedizinprodukteVO, außer sie enthalten Mikroperlen. 

• Ab 17.10.2031: 

o Pflanzenschutzmittel gemäß EU-PflanzenschutzmittelVO. 

o Saatgut, das mit Pflanzenschutzmitteln behandelt ist. 

o Für Biozidprodukte gemäß EU-Biozidprodukte-VO. 

o Einstreugranulat für synthetische Sportböden. 

• Ab 17.10.2035: 

o Lippenmittel gemäß der EU-KosmetikVO, außer sie enthalten Mikroperlen. 

o Nagelmittel gemäß der EU-KosmetikVO, außer sie enthalten Mikroperlen. 

o Für Make-up-Produkte gemäß der EU-KosmetikVO, außer sie enthalten Mikroperlen. 

• Vor 17.10.2023: 

o SPM als solche oder in Gemischen, die vor diesem Datum in Verkehr gebracht 

wurden, können weiter vermarktet werden. 
Ist ein konkretes Produkt von mehr als einem Eintrag betroffen, dann gilt in der Regel die 
Frist der spezielleren Regelung. 

 

WKÖ-online-Ratgeber Chemie: 
 

• Einstiegshilfe in das Chemikalienrecht, mehr dazu hier. 
 

https://ratgeber.wko.at/chemikalienrecht/


 
Weitere Regelungen sind noch: 

• Ab 17.10.2025 bzw. 17.10.2026: 

o Spezifische Regelungen zur Kommunikation in der Lieferkette werden 

verpflichtend. 

• Ab 17.10.2031: 

o Lieferanten von bestimmten Kosmetikprodukten müssen diese kennzeichnen. 

• Erstmals ab 2026 bzw. 2027 bis zum 31.5. und dann jährlich: 

o Übermittlung bestimmter Daten an die ECHA. 
 
Wesentlich bei der Beschränkung sind auch die Ausnahmen, d.h. Produkte, die nicht von der 
Beschränkung umfasst sind. Diese sollten unbedingt überprüft werden. Die entsprechende 
Verordnung finden Sie hier. 
 
 
Beschränkung von Formaldehyd 
Die Beschränkung von Formaldehyd und Formaldehydabspaltern im Rahmen von Anhang XVII 
der REACH-Verordnung wurde veröffentlicht und tritt schrittweise ab dem 3. August 2023 in 
Kraft. Die Verordnung dazu finden Sie hier. 
 
 
Beschränkung von PFAS 
Nach erfolgter öffentlicher Konsultation des Beschränkungsvorschlags für PFAS (Anhang XVII 
der REACH-Verordnung), sichtet die ECHA nun rund 5.600 Beiträge, darunter auch eine um-
fangreiche Stellungnahme der WKÖ. Mehr dazu hier. 
 
 
Beschränkung von Bisphenolen 
Nach erfolgter öffentlicher Konsultation wurde auf Grund einiger wesentlicher Einwände der 
Beschränkungsvorschlag für Bisphenole (Anhang XVII der REACH-Verordnung) zurückgezogen. 
Der Zeitplan für eine Neueinreichung ist nicht bekannt. Mehr dazu hier. 
 
 
Fluorierte Treibhausgase 
Am 5. Oktober 2023 haben sich die Verhandler des Rates und Europäischen Parlamentes 
grundsätzlich auf einen Kompromiss für eine neue F-Gase-Verordnung geeinigt. Dieser Kom-
promiss muss jetzt noch formal bestätigt werden, womit dann die Neufassung der F-Gase-Ver-
ordnung im EU-Amtsblatt veröffentlicht wird. Mehr dazu hier. 
 
 
Export von Chemikalien 
Die PIC-Verordnung wurde um 35 Chemikalien erweitert. Für diese treten die PIC-Regeln ab 
1. November in Kraft. Mehr dazu hier. 
 
 
Neues von den EU-Gerichten  

• Klage zur Nichtgenehmigung von Chlorpyrifos-Methyl als Wirkstoff in 

Pflanzenschutzmitteln abgewiesen. 

Rechtssache C-77/20 

• Klage zum Zugang zu Informationen über die Genehmigung von Carbendazim als Wirkstoff 
in Biozidprodukten abgewiesen. 
Rechtssache C-662/21 

• Klage zur harmonisierten Einstufung von Dioctylzinndilaurat abgewiesen. 
Rechtssache C-639/20 

 
 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=OJ%3AJOL_2023_238_R_0003&qid=1695804976302
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/de/TXT/HTML/?uri=CELEX:32023R1464
https://echa.europa.eu/-/echa-receives-5-600-comments-on-pfas-restriction-proposal
https://www.reach-clp-biozid-helpdesk.de/EN/Home/German_propsal_restriction/BPA/BPA.html
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2023/10/05/fluorinated-gases-and-ozone-depleting-substances-council-and-parliament-reach-agreement/?utm_source=dsms-auto&utm_medium=email&utm_campaign=Fluorinated+gases+and+ozone+depleting+substances:+Council+and+Parliament+reach+agreement
https://echa.europa.eu/-/35-hazardous-chemicals-added-to-the-prior-informed-consent-regulation
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/HTML/?uri=CELEX:62020TJ0077
https://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=275848&pageIndex=0&doclang=EN&mode=lst&dir=&occ=first&part=1&cid=3193550
https://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=275228&pageIndex=0&doclang=EN&mode=lst&dir=&occ=first&part=1&cid=3194135


Neues aus der Widerspruchskammer 

• Entscheidungen zu zwei Widersprüchen im Rahmen des Compliance Checks. 
Fall A-006-2022 & Fall A-009-2022 
 
 

Neues vom Vollzug 

• Schwerpunktaktion zur Aktualität von Registrierungsdossiers erfolgt. Mehr dazu hier. 
 

 
Neues von der Evaluierung 

• Screening-Bericht zu 16 1,3-Dioxanen, ob weitere Regelungsmaßnahmen – insbesondere 

eine Beschränkung - notwendig sind. Mehr dazu hier. 

• Screening-Bericht zu Trixylylphosphat, ob weitere Regelungsmaßnahmen – insbesondere 

eine Beschränkung - notwendig sind. Mehr dazu hier. 

• Schlussfolgerungen der Stoffevaluierung verfügbar für: 

o Ammonium-Salze von mono- und bis-[3,3,4,4,5,5,6,6,7,7,8,8,8-tridecafluoroctyl 

und/oder poly-(substitutierte alkene)]-phosphat 

o Dicyclohexylphthalat 

o N,N-Diethylhydroxylamin 

o Reaktionsgemisch aus Phosphoryltrichlorid und 2-Methyloxiran 

o Bis-(α,α-dimethylbenzyl)-peroxid 

• Bewertung des Regelungsbedarfs für folgende Stoffe bzw. Gruppen wurde abgeschlossen: 

o Resin- und Rosinsäuren, sowie deren Verbindungen 

o Aromatische primäre Monoamine 

o Polyphenyl und dessen teilweise hydrogenierte Verbindungen 

Mehr dazu hier. 

• Update des Chemikalien-Universums über die regulatorischen Aktivitäten. Mehr dazu hier. 
 
 
Neues aus den Ausschüssen / von der Zulassung 

• Stellungnahme des RAC verfügbar zu Arbeitsplatzgrenzwerten von: 

o 1,2-Dichlorpropan 

o 1,2,3-Trichlorpropan. 

Mehr dazu hier. 

• Stellungnahme des RAC und SEAC verfügbar zur Beschränkung von: 

o Terphenyl, hydrogeniert 

o N,N-Dimethylacetamid (DMAC) 

o 1-Ethylpyrrolidin-2-on (NEP) 

o Per- und Polyfluoralkyl-Stoffe in Feuerlöschschäumen 

Mehr dazu hier. 

 

 
Neues von der IT, Leitlinien u.ä. 

• OECD-Chemikaliendatenbank „eChemPortal“ erweitert. Mehr dazu hier. 

• Webinar: Verfügbarkeit von Daten der ECHA. Mehr dazu hier. 

• FAQs: Zukünftiges Datenübermittlungssystem der ECHA. Mehr dazu hier. 

• Überblick über Nanoregister in Europa. Mehr dazu hier. 

• NAMs: Bericht zum ECHA-Workshop verfügbar. Mehr dazu hier. 

• Bibliothek der Verwendungskarten (Use Maps) aktualisiert. Mehr dazu hier. 

• Online-Kurs: Nanomaterialien in der EU-Gesetzgebung. Mehr dazu hier. 

 
 

 

https://echa.europa.eu/documents/10162/1d7a8408-04fb-ccb3-3c03-ecd110ec1a82
https://echa.europa.eu/documents/10162/2315815/a-009-2022_final_decision_en.pdf/877936cb-8e8e-f3b3-48c1-ef747b0ff5b2?t=1695110081451
https://echa.europa.eu/-/echa-s-screening-finds-reach-registrations-in-breach-of-update-obligation
https://echa.europa.eu/completed-activities-on-restriction
https://echa.europa.eu/documents/10162/17233/rest_screening_axiv_entry_47_final_report_en.pdf/37d1966b-1950-f875-689c-0cf980bc9249?t=1695039147514
https://echa.europa.eu/de/assessment-regulatory-needs#msdynttrid=M925vlHUOk_zGZgUn3XFkrHEt5DUJZ5FCxk5XxQ9IeE
https://echa.europa.eu/universe-of-registered-substances
https://echa.europa.eu/de/registry-of-restriction-intentions/-/dislist/details/0b0236e1844d552a
https://echa.europa.eu/registry-of-restriction-intentions
https://echa.europa.eu/-/oecd-echemportal-updated-with-latest-data-from-echa
https://echa.europa.eu/-/new-echa-public-data-availability-system-part-ii
https://echa.europa.eu/-/the-future-of-echa-s-submission-systems
https://euon.echa.europa.eu/view-article/-/journal_content/title/discover-the-latest-updates-on-the-national-reporting-schemes-page
https://echa.europa.eu/-/new-approach-methodologies-workshop-towards-an-animal-free-regulatory-system-for-industrial-chemicals
https://echa.europa.eu/csr-es-roadmap/use-maps/use-maps-library
https://euon.echa.europa.eu/view-article/-/journal_content/title/free-online-course-nanomaterials-in-eu-legislation-1


Aktuelle öffentliche Konsultationen  

Öffentliche Konsultationen sind oft der erste Schritt zu strengeren Regelungen (mehr dazu 

hier). Deshalb ist es wesentlich, dass betroffene Unternehmen und Interessensvertretungen 

möglichst rasch reagieren und fachlich fundierte Argumente in die weiteren Entscheidungs-

prozesse einbringen können. Beachten Sie dabei unbedingt, dass vermutlich nur wenige Pro-

zesse für Ihre unternehmerischen Tätigkeiten relevant sind und konzentrieren Sie sich auf 

diese. 

 

Bei Betroffenheit empfehlen wir folgende Vorgehensweise: 

1. Rasche Kontaktaufnahme mit Ihrer Fachorganisation/Ihrem Fachverband zur Vorab-In-

formation. 

2. Fristgerechte Übermittlung einer Stellungnahme (Bitte beachten Sie, dass die hier an-

gegebenen Fristen offizielle ECHA-Fristen sind. Die jeweilige Frist für Ihre Fachorgani-

sation endet in der Regel rund 10 Tage früher.). 

Sollten Sie Kontaktdaten benötigen, finden Sie diese auf www.wko.at oder schicken Sie uns 

ein kurzes Mail und wir helfen Ihnen dabei, einen Ansprechpartner zu finden.  

 
SVHC-Identifizierung: 

• 2,4,6-Tri-tert-butylphenol 

• 2-(2H-Benzotriazol-2-yl)-4-(1,1,3,3-tetramethylbutyl)phenol 

• 2-(Dimethylamino)-2-[(4-methylphenyl)methyl]-1-[4-(morpholin-4-yl)-phenyl]- 

butan-1-on 

• Bumetrizol 

• Dibutylphthalat 

• Oligomerisations und Alkylierungs Reaktionprodukte aus 2-Phenylpropen und Phenol 
Die Konsultationen enden am 16. Oktober 2023. 
Mehr dazu hier. 

 

Beschränkung: 

• SEAC-Meinung zur Beschränkung von Kreosot und verwandten Stoffen 

Die Konsultation endet am 7. November 2023. 

Mehr dazu hier. 

 

Harmonisierte Einstufung: 

• 3,4-Dimethyl-1H-pyrazol-1-dihydrogenphosphat 

• 3,4-Dimethyl-1H-pyrazol 

• 3,5-Dimethylpyrazole 

• Ulexit / Colemanit / Tincalconit 

• Rapsöl 

Die Konsultationen enden am 13. Oktober 2023. 

• Silbernitrat 

• Thermisch behandelter Knoblauchsaft 

• Fluazaindolizin 

Die Konsultationen enden am 10. November 2023. 

• Dichlormethan 

Die Konsultation endet am 17. November 2023. 

• [Ethan-1,2-diylbis[nitrilobis(methylen)]]tetrakisphosphonsäure 

• [Ethylen-bis[nitrilobis(methylen)]]tetrakisphosphonsäure, Kalziumnatriumsalz 

• [Ethylen-bis[nitrilobis(methylen)]]tetrakisphosphonsäureic acid, Kaliumsalz 

• [Ethylen-bis[nitrilobis(methylen)]]tetrakisphosphonsäure, Natriumsalz 

Die Konsultationen enden am 24. November 2023. 

• Acetophenon 

https://www.wko.at/service/umwelt-energie/REACH_-_Folder_und_Leitfaeden.html
https://www.wko.at/service/umwelt-energie/REACH_-_Folder_und_Leitfaeden.html
http://www.wko.at/
https://echa.europa.eu/substances-of-very-high-concern-identification
https://echa.europa.eu/de/restrictions-under-consideration


Die Konsultation endet am 1. Dezember 2023. 

Mehr dazu hier. 
 
Arbeitsplatzgrenzwerte: 

• 1,3-Butadien 
Die Konsultation endet am 20. November 2023. 

Mehr dazu hier. 
 
Testvorschläge: 

• 10 Testvorschläge, Frist bis 19. Oktober 2023 

• 38 Testvorschläge, Frist bis 17. November 2023 
Mehr dazu hier. 

 
Zulassungsanträge / Überprüfungsberichte: 

• 13 Anträge zur Verwendung von Chromtrioxid. Frist bis 12. Juli 2023.  

• 1 Antrag zur Verwendung von Natriumdichromat. Frist bis 12. Juli 2023.  

• 1 Antrag zur Verwendung von Säuren, die sich aus Chromtrioxid bilden, und deren  

Mehr dazu hier. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Unsere Chemie-Informationsseite:  www.wko.at/reach 

Unser online Ratgeber:    www.chemikalienrecht.wkoratgeber.at  

 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das REACH-Newsletter-Team via chemie@wko.at. 

 

 

 
Dieses Infoblatt ist ein Produkt der Zusammenarbeit aller Wirtschaftskammern. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Burgenland Tel. Nr.: 0590 907-2000, Kärnten Tel. Nr.: 0590 904, Niederösterreich Tel. Nr.: (02742) 8510,  
Oberösterreich Tel. Nr.: 0590 909, Salzburg Tel. Nr.: (0662) 8888-399, Steiermark Tel. Nr.: (0316) 601-601, 
Tirol Tel. Nr.: 0590 905, Vorarlberg Tel. Nr.: (05522) 305-1122, Wien Tel. Nr.: (01) 514 50-1045 
Hinweis: Diese Information finden Sie auch im Internet unter http://wko.at. Alle Angaben erfolgen trotz sorgfältigster Bearbei-
tung ohne Gewähr. Eine Haftung der Wirtschaftskammern Österreichs ist ausgeschlossen. Bei allen personenbezogenen Bezeich-
nungen gilt die gewählte Form für beide Geschlechter. 

 
5. Jahresforum zu Endokrinen Disruptoren 

 
Konferenz der Europäischen Kommission zu den aktuellen Entwicklun-
gen rund um hormonschädigende Stoffe. 
 
In Brüssel oder via Webstream 
Am 19./20. Oktober 
 
Veranstaltungsseite 

https://echa.europa.eu/de/harmonised-classification-and-labelling-consultation
https://echa.europa.eu/oels-pc-on-oel-recommendation
https://echa.europa.eu/de/information-on-chemicals/testing-proposals/current
https://echa.europa.eu/de/applications-for-authorisation-consultation
http://www.wko.at/reach
http://www.chemikalienrecht.wkoratgeber.at/
mailto:chemie@wko.at
http://wko.at/
https://environment.ec.europa.eu/events/fifth-annual-forum-endocrine-disruptors-2023-10-19_en

